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trachten wir den Mezz.sz:/ze/z zz/.s BF/zrzzzzzzzzz

/'/« M/r/e/^w/z/ct und nicht den Fourier mit
seiner Buchhaltung!

Anmerkung der Redaktion:
Das Kommando Fourierschulen führt
jährlich zweimal - gleichzeitig mit der
Fourierschule 2 und 4 - den Kaderkurs I

für HD-Rechnungsführer und FHD-
Rechnungsführerinnen durch.
Wir bedanken uns für die Mitarbeit zur
Entstehung dieses Berichtes beim Kom-
mando Fourierschulen und dem Lehrkör-
per der Fourierschule 2/83 sowie Füs Kpl
Inderbinen Stefan zur Führung und spä-
teren Überlassung seines Tagebuches.

Das aktuelle Interview

mit Fourier Stefan Inderbinen, Inf RS 204, Kp II in Liestal (14. RS-Woche vom 10. 9. 83)

Äez/zzkY/ozz «Der Foz/rzer»; Ihr etwa.? zzze/zr

zz/s z/rez zV/ozzaZezz sc/z/zmezz 5/e er/o/gre/c/z
z/z'eFozzz-zmc/zzz/eöF M/zz/zzzôezz.S/Wi Bü-
c/zezz 55-Fz/zz/zrz/zzg wzï/zre/zz/ z/ezzz /azz/ezz-
z/ezz ,4/zverz/ze/ze/z rawzzze/zz zzzzz/ z/z'e Grzzzzz/-

zzzz.s/>/7z/«/zg z/er Fozzrzer.sc/zz//e zzzzwe/zz/ezz

ko/z/ze/z.

- Bfrs /z/r zzez/e Fz/z/zrz/zzge/z zzzzzc/zezz S7e

zz/s Fozzr/er />e/z?z Hèverz/zezzezz?

Als ich in Liestal mit dem Abverdienen
begann, war mir sofort klar, dass wir auf
dem Gebiet derMenuzusammenstellung
und -planung, der Warenbestellung, dem
Einsatz von Pflichtkonsum, aber auch be-
treffend Kochkistenkochen etwas zu we-
nig Erfahrung sammeln konnten. Eben-
falls auf dem Gebiet der Erwerbsersatz-
Ordnung merkte ich, dass ich einzelnen
Rekruten nicht genau Auskunft geben
konnte. Es ist klar, dass wir nicht Speziali-
sten der Erwerbsersatzordnung sein kön-
nen, doch etwas besser Bescheid wissen
über Fragen und Probleme im Zusam-
menhang mit der EO könnte sicherlich
nicht schaden. Was beim Abverdienen zu
den allgemeinen Fourierarbeiten kommt,
sind die unzähligen administrativen Ar-
beiten, die für alle möglichen Stellen in-
nerhalb und ausserhalb der Schule ge-
macht werden müssen. Arbeiten, an die
man nie gedacht hat und die auch einen
grossen Teil der zur Verfügung stehenden
Zeit beanspruchen.

- S/e /zzz/zezz z/z z/er Fozzz-z'mc/zzz/e zzzzsZe//e

z/er Mz/srer/zz/cMzz/fz/zzg zzz/Y z/er Frzz^e/z-

/zzzc/z/zzz/rzzzzg «F5//5//» gezzr/ze/YeZ. B7e
Zzez/rZe/Ye/z Sze z/ze przzAr/Ac/ze H/zwezzz/zzzzg

z/er «F57/5F»/
Da ich das vorherige System der Muster-
buchhaltung nicht gekannt habe, kann
ich nicht gut einen Vergleich ziehen zwi-
sehen dem alten und neuen System. Ich
glaube jedoch, dass sich die 20tägige
Buchhaltungsperiode sehr arbeitser-
leichternd auswirkt. Meiner Beurteilung
nach ist die «TRUBU» logisch aufgebaut,
hat gewisse Parallelen zur herkömmli-
chen Buchhaltung, wie sie im Handel
verwendet wird. Grosse Beachtung müs-
sen wir den täglichen Verpflegungs-
abrechnungen schenken, da sie Für eine
genaue Kalkulation von nicht geringer
Wichtigkeit sind.

7/zz/zezz Sze szc/z ôere/Ys zzzz5serz//ezz.s///c/z èez

z/er .SVâ.7/0 zz ôezz/er 5zz.se/ z/e.s .S'c/zvve/'zerz-

sc/zezz Foz/rz'e/ver/zzzzzz/e.s ôeZzzY/gZ, oz/er wer-
z/e/z S7e z/zes zzzzc/z z/ez/z ^6verz/zezzezz zzoc/z

Zzzzz?

Ich habe mich anlässlich des Besuches
der Sektion eingehend mit den Vertretern
meiner Sektion unterhalten. Dabei bin
ich zur Überzeugung gelangt, dass sich
ein Mitmachen auf alle Fälle lohnt, nicht
nur aus Gründen der Geselligkeit, son-
dern auch, um in unserem Metier am Ball
zu bleiben.

.Sze /zzz/zezz .sZzzZZ ez/zer STTz/z/ss/rzzge z/zeMög-
//c/z/cezY, ez'/zzge Bb/te zz/z z//z.sere Leser zzz

r/c/z/ezz:

402



Diese Worte möchte ich in eine Aufli-
stung von Gedanken und Anregungen re-
spektive Erfahrungen umsetzen.
- Schon vom ersten Tag an des Abver-

dienens genaue Buchführung betref-
fend Termine usw.

- Ein eigenes genau geführtes Tagebuch
über Mutationen, Essen von und bei,
Detachierungen usw.

- Keine Angst vor den administrativen
Arbeiten. Trotzdem: Ausnahmekön-
ner in Schreibmaschineschreiben sind
willkommen!

- Schon vor dem Abverdienen sich Ge-
danken machen über die Mannschafts-
Verpflegung und unbedingt einige
Kenntnisse über Gemüse/Salate/
Fleisch und Sonstiges mitbringen!

- Organisation ist nicht alles. Vieles
kommt unverhofft und wird sicher ein-
mal die Tagesplanung auf den Kopf
stellen. Damit man dann aber nicht
selbst den Kopf verliert und die Flinte
ins Korn wirft, sind die kleineren Kaf-
fee-Entspann-Pausen von Vorteil.

- Sobald die Mannschaft eingerückt ist,
gilt es sofort die besten Schreibkräfte
zu «rekrutieren», denn alles kann man
wirklich nicht selbst machen.

- Flexibilität und Kreativität sind von

grösster Wichtigkeit. Wenn einmal die
Schreibmaschinen streiken sollten, so
findet sich mit grösster Wahrschein-
lichkeit ein Schreibmaschinenmecha-
niker in der Kompagnie. Für grafische
Darstellungen eignen sich besonders
Bauzeichner und Studenten in Rieh-
tung Kunst.

- Spediteure, kaufmännische Angestell-
te kommen mit Sicherheit auf das
Kompagniebüro, aber erst nach vorhe-
riger genauer Überprüfung der Fähig-
keiten. Nicht als Kochgehilfe ausgeho-
bene Köche, Metzger und Bäcker re-
spektive Confiseure müssen unbedingt
zum richtigen Zeitpunkt in die Küche
kommandiert werden.

- Ein täglicher kurzer Gedankenaus-
tausch mit den Fourieren der anderen
Kompagnien lohnt sich unbedingt!

- Wenn jeder nach dem Prinzip «Frisch
gewagt ist halb gewonnen» arbeitet,
wird sicher nichts schiefgehen.

- Renten DunA:/ü> //ue Miiurizeii wàTirerzc/

der Fourier.sc/u//e und /ür 77ir Zieuriges
/nienuew. Für dz'e verZde/Fenden v/er
Hürden T//verdienen, die n/i/iidrAcde und
Z/era/Zic/ze Zudun/i wun.se/zen wir ///neu
vie/ Fr/ö/g und Fe/riedzgung/

Termine

15.-16. Oktober
16. Oktober
22. Oktober
22. Oktober
29. Oktober
30. Oktober

5.- 6. November
13. November

17.-23. November
18.-19. November

1. Nordwestschweizer Distanzmarsch Ziel: Ölten
Krienser Waffenlauf Kriens
150 Jahre Schweiz. Offiziersgesellschaft Fribourg
Sommermannschaftswettkampf Ter Zo 2 Fischbach
OVOG-Herbsttagung' Thayngen
Thuner Waffenlauf Thun
25. Zentralschweizerischer Distanzmarsch Ziel: Willisau
Frauenfelder Militärwettmarsch Frauenfeld
IGEHO^ Basel
Zentralkurs SFV für Präsidenten + TL Spiez

' OVOG-Herbsttagung vom Sa 29. 10. 83 in Thayngen

Kurzprogramm siehe Septembernummer!

10. Internationale Fachmesse für Gemeinschaftsverpflegung, Hôtellerie und Restauration
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